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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III : TSF Heuchelheim 1888 
Samstag, 03.12.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell 
III

Als Ben-Luca Köhler sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Gr. Mitte nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TSF Heuchelheim 1888 besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSF Heuchelheim 1888 meist auf
verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Das Spiel lief wie folgt ab: Echaveguren / Papadopoulos kamen mit der Spielweise von Schaaf /
Hederich am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Rakowski / Kowalski
bei ihrem 3:1 gegen Preuss / Weiss doch überlegen. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Heck / Köhler und Hosseini Pour / Buckolt, das Heck / Köhler letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 34
Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Heck / Köhler beendet wurde. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige
Taktik hatte Tomasz Rakowski beim 3:0-Sieg gegen Michel Weiss ab dem ersten Ballwechsel.
Manuel Echaveguren holte danach mit einem 11:9, 10:12, 11:8, 15:13 gegen Samuel Preuss einen
Punkt für sein Team. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Auf dem falschen Fuß erwischte Wojciech Kowalski seinen Gegner Sayed Amir Hossein
Hosseini Pour beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Ioannis
Papadopoulos holte mit einem 3:1 gegen Jannik Schaaf einen Punkt für sein Team. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Nicht einen
Satzgewinn überließ Vincent Heck seinem Gegner Stefan Hederich beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Eher ungefährdet war der Erfolg
in drei Sätzen von Ben-Luca Köhler am Nachbartisch gegen Oliver Buckolt. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III in der Saison nun 7 Saison-Siege,
3 Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.12.2022
gegen den NSC Watzenborn-Stbg. II an. Für die TSF Heuchelheim 1888 steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die TTG Margretenhaun-Künzell am 11.12.2022 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 12:8 geht.

 Statistik:
 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III

Doppel: Echaveguren / Papadopoulos 1:0, Rakowski / Kowalski 1:0, Heck / Köhler 1:0 
Einzel: T. Rakowski 1:0, M. Echaveguren 1:0, W. Kowalski 1:0, I. Papadopoulos 1:0, V. Heck 1:0, B.
Köhler 1:0 

 TSF Heuchelheim 1888
Doppel: Preuss / Weiss 0:1, Schaaf / Hederich 0:1, Hosseini Pour / Buckolt 0:1 
Einzel: S. Preuss 0:1, M. Weiss 0:1, J. Schaaf 0:1, S. Pour 0:1, O. Buckolt 0:1, S. Hederich 0:1


